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^ ^ ^ " z u r La ibacher Z e i t u n g
ĤZ Zl). Dinstag den 26. Apr i l 48H2

«emtliche VerlHutbarungen
Z. 572. (3) Nr. 2319.

K u n d m a ch u n g.
Am 28. April 1842 wird zu den ge-

wöhnlichen Amtsstunden im Hause Nr. 199
am neuen Markte im 1. Stockwerke, eine frei:
willige Mobilar-Licitation abgehalten werden,
wob" mehrere Kästen, Bettstätte, Tische,
Sessel, dann sonstige Hauseinrichtung, weist
politirt und von Nußholz, «ebü etwas fei-
ner Leinwand, zur Veräußerung gebracht, und
an die Meistbietenden gegen gleich bare Be.
zahlung hintangegeden werden. — Laibach am
18. Apri l 1642.

2. 574. (3) Nr. 2394.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 29. d. M Vormittag um 11 Uhr
wird in der magistratlichen Rachsstube die
Minuendo-Licitation für die Herstellung der bei-
derseitigen Kloaken-Abzugs-Kanäle nächst der
Spitalbrücke vorgenommen, und zum AuK»
rufspreise der richtig gestellte Betrag pr. 523 ft.
31 kr. angenommen werden. — Stadtmagl-
strat Laibach am 19. April 1842.

3. 564. (3) Nr. 4276/630.
Concurs-Ausschre ibung.

I m Bereiche der steyrifch - illyrischcn ver-
einten Camera!-Gefallen-Verwaltung ist die
Stelle eines Vorstandes der Cameral.-GefäUen-
Aerwaltungs-Rechnungskanzlei mit dem Titel ei-
nes Rechnungs - Oberrevidcnten:<nd dem Gehalte
von eilfhundert Gulden; dann die Stelle des
Vorstehers einer Cameral-Bezirks-Verwal-
tungs-Rechnungö-Abtheilung mit dem Titel
eines Rechnungs-Revidenten und dem Iahrcs-
gehalte von neunhundert Gulden Conv. Münze,,
dclde mit der Verpflichtung zur Leistung einer
loglelch m Conv. Münze zu erlegenden Caution
nn Gehaltsbetrage z« besetzen, wozu der Con-
curs hlemtt brs 25. Ma i 1842 ausgeschrieben
wird. — Diejenigen Beamten, welche sich um
eine duser Dlcnststellen, oder mn beide zu be-
werben aedenken, haben ihre, im letzteren FaUe

für jeden Dienstplatz abgesondert verfaßten Gesu-
che zuverlässig vor Ablauf des Concurstermineö
im vorgeschriebenen Wege Hieher zu überreichen,
sich darin über ihre höhern Kenntnisse, Ausbildung
nn Rechnungs - und Cassawesen, über die Comp-
tabilitatS-Wissenschaft, über ihre Fähigkeit zur
Leistung der Dicnstcaution, so wie über ihre bis-
herige Dienstleistung legal auszuweisen, und
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit cinem Beamten der Cameral-Landesbe-
hörde, oder einer ihr unterstehenden Bezirksbe-
hörde verwandt ober verschwägert sind. — G r ä h
am 12. April 1842.

3. 563. s3) A^ 42 77,

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g . ^
I m Berelche der steyermärkisch-illyrischen

veremten CameralgefaUen-Verwaltung sind drei
Cameral - Accessistenstellen , davon eine mit
d r e i h u n d e r t G u l d e n , zwei mit z w e i -
h u n d e r t f ü n f z i g , G u l d e n Gehalt; dann
fecl)5 Bezirks - Kanzlistenstellen, davon eine
mit d r e i h u n d e r t Gu l d e n , f ü n f m l t z w e i -
h u n d e r t f ü n f z i g G u l d e n Gehalt, zu be-
setzen. - Di'jenigen, welche sich um eine die-
ser Stellen zu bewerben gedenken, haben ihre
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege b i s
längs tens 18. M a l 1842 hierher zu über-
reichen. - Da diese Beamten vorzugsweise Zur
Verwendung im Rechnungsfache bestimmt sind
so wrrd zur Erlangung dieser Stellen die
aus der Comptabilitats-Wissenschaft mit au-
tem Erfolge zurückgelegte Prüfung als eine
u n e r l ä ß l i c h e Bedingung gefordert, wor-
über sich daher die Bewerber, nebst den übri^
gen hierzu erforderliche Eigenschaften und'
«iuer tadellosen Dienstleistung, legal aus-
zuweisen haben. — Uebrigcns wird in den Ge-
suchcn anzuführen seyn,, ob, und in welchem
Grade dieselben mit einem Beamten der Ca-
mcrabLandesbeHorde, oder ei,n-r der ihr unter-
stehenden Bezirksverwaltlurgen verwandt, oder
verschwägert, sind — Von der k. k. steynfch-
i'llyrischen vereinten^ Camcralgefä'llelr-Ve^a^>
tung, - Grätz cuu! 12., ApnK t3,t2.



Von dem k. k. Bezirkseommijsariate Prem zu Feistritz^verden nachstehende militär-

pfiichtige Individuen, als:

j> o e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

H Z " . ^ A n m e r k u n g
«^ N a m e Wohnort ^ Pfarr H Z
5>.^ , ^ ^

1 Lorenz Roitz Verbitza i Dornegg 1922 ^
2 Mich. Iakschetitsch detto 10 , detto « H
3 Joseph Zellin Kuteschou 15 detto ^ >
4 Anton Verch Untersemon 57 detto , f ^ ^ ^ Vorladung
5 Johann Merschnig Smcrje g Prem , > ^ . ^ erschienen
6 Johann Vitschitsch Harij« 33 Dornegg « ^
7 Ioh. Kovatschitsch Dobropolle 2 detto » U «MM^
6 Anton Skerl Sosse 5 detto " « M M

10 I o s I Mllauz Watsch 79 Grafenb?unn 1821 Flüchtling vo« Jahre 1851
11 Georg Stefanzhizh Iablanitz 7 Dornegg „ , <t o
12 Jacob Vttschitsch detto 10 detto .' lllegal abwesend
13 Andre Werch Untersemon 31 detto I U - "
1^ Ferdinand Lizhan Feistritz 19 detto »
15 Ios. Bostiantschitsch Großbukovitz 24 detto , " ^ Flüchtling vom Jahre
18 Anton Slauz Waazh 17 Grafenbrunn - . 1841
17 Blas öaurenzhizh Uutersemon ^ 1? D o ^ g g
Id Johann Derenzhin Feistritz ^ l de o

20 3 '? ' " ^ 5 . V e r N 1 detto !819 illegal .bwesend
2? Nchäu?Austin Schiäerkabor 2 Sagurje ^ « Flüchtling seit 1839
22 Lukas Sefrin Iadlanitz 8 Dornegg »
23 Bartelmä Mikulizh Kossese 11 detto 1813
24 Anton Thomschitz Waatsch 29 Grafcnbrunn « M . ^ l adwesenD
25 Jacob Proßen Kuteschou 3 Dornegg « illegal adwesenb
26 Blas Proßen detto 21 detto »
2? Lukas Beuzhizh Untersemon - " de to ^
28 Johann Verch detto ^ de o
29 Michael Jenko Topolz ^ detto « ^ «lücktlina seit 1»41
w Frz Bostiantschitsch Großbukovih 16 detto « ? Fluchtlmg sell I N »
31 Andre Schein Iurschitz 3 Grafenbrunn „ 3 illeaal abwesend
32 Martin Millautz Grafenbrunn " ^ hetto . ^ 2 " " « , ^
33 Johann Thomschitz Kontenze 5 detto

i

hicmit «ufgof°rd«t, sich bmn°« «i« Monate«. ,«m Tag. °«° « " " ^ ? ' " " ' " ' " " ^
gewisser «°r diese« Amte persönlich «» stellen und ih. «nbefugt.ö Auible»,«» l» .«chtfert,-

g«n. «>d«ige»Z sie nach b.n b°st°h«nd«n Gesetze» behandelt «erden sollen.

H. H. Bezirks Commissariat Prew zu Feistrih am l . A f t i l 18»2.
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3. 579. (2) Nr. 992. '
E d i c t a l - C i t a t i o n .

Vom k. k. Bezirks - Commijsanate Umgebung Laibachs werden nachstehende, zur
heurigen Mil i tär-Stel lung berufene, und vom Hause abwesende Individuen, als:

^ Tauf« und Zuname W o h n o r t ^ P f a r r ^ » ^ A n m e r k u n g

50 Andre Schwiege! Sarsku 1 I g g 1822 ^
106 Lorenz Taschker Stoschze 4 Ieschza „ /
188 Johann Doufchan Unterschischka 2? Maria Verkünd. „ >̂ legal abwesend
212 Barthl Ienko S t Veith 1 S t . Beith « (
214 Johann Skaller betto 23 detto ., )

«2 Ant. Zimmerman« Visovik 10 S t . Peter „
139 Peter Babnig Görtschach 3 Preöka „
142 Johann Lozhmkar Schlede 16 detto „
144 Georg Vogatay detto 26 detto „
146 Joseph Novak Snitziza 11 detto „
156 Georg Hafner Gostische 5 Zeyer „
18? Valentin Icnko Unterschischka 17 Maria Verkünd. „ illegal abwesend

98 Franz Wippach Podmolmk 21 Softru . 1821
253 Lorenz Worstner Toökozhcllo 10 S t . Veith „

1 Joseph Raunichar Laase 6 S t . Helena 1820
43 Anton Erjauz Dobruinza 11 Igg „
45 Caspar Glinscheg Schelimle 9 Schelimle .,

149 Franz Batko Obersnizza 16 Zeyer

aufgefordert, sich binnen 4 Monaten sogewiß hierorts zn stellen, als sie widrigens nach den
bestehenden Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Beztrks-Commissariat Umgebung Laibachs am 20. April 1542.

Z 568. (3) Nr. 67.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem Verwaltungsamte dcr hochfürstl
Carl Wilhelm v. Auersperg'schenHerrschaft Pöl-
land in Unterkrain wird am 12 Mai 1842
Vormittags 9 Uhr der, dieser Herrschaft so,
wohl von den Gcräuthern als Rcctif - Wein-
gärtengründen, gebührende Weinzehent im
Geräutherberge, sammt denen dazu gehörigen
Weingärten bei Hröllin und Schimeter, auf 6
nacheinander folgende Jahre, das ist, vom
l . Jänner 1^42 angefangen, bis mcluz. Ende
December 1847, durch öffentliche Versteigerung
im Amtslocale zu Pöllano in Pacht überlassen.
-m> Hiezu worden die Pachtlnstigen mit deni
Beisatze eingeladen, baß sie die Pachtbeding.
nisse taglich hieramts einsehen können — Echlüß-
lich werhen die Zehentholden aufgefordert ihr

gesetzliches Einstandrecht entweder gleich bei
der Licitation, oder innerhalb des gesetzlichen
Praclusivtermines von 6 Tagen, um so ge-
wisser geltend zu machen, alß später darauf
keine Rücksicht genommen werden wird.—Ver-
waltungsamt der hochfürstlich Aucrsperg'schen
Herrschaft Pölland am 11. April 1H42.

I 7593 . (2)
L i c i t a t i o n s -> A n k ü n d i g u n g .
Zur Sicherstellung der Rauchfangkehrel-«

Arbeiten in den hiesigen Militärgebäuden auf
die nächstfolgenden vier Militarjahre, d. i. vom
1. November 1842 bis Ende October 1846,
wird am 15. Juni 1842 imAmtölocale desk.k.
Militär-Commando am alten Markt Nr. 21 ,
um 9 Uhr Vormittag eine Minuendo-Licitation
Statt finden, wozu die unternchmunglustigen
Rauchfangkehrermeister mit dem Beisätze eingels«



3 ^
den werden, daß vor Beginn der Licitation das
die Zulassung hiezu bedingende Vadium, und
zwar: M die Arbeiten in der Peters' Ca-
sernc mit 16 st., im Mititar-Spital mit 9 st.,
dann im CrziehungöhauS, Sammelhaus und
auf der Hauptwache mit 5 st. zu erlegen seyn
wird. Die Ersteher haben das Vadium zur vollen
Caution, welche 4N dM doppelten Betragt des
Vadiums besteht, zu ergänzen. — Von der
k, k. Cascrn-Werwaltung Laibach am 22. April
1812.

vermischte i^rrlHUtbHrungrn.
Z. 590. (2) Nr. 369.

O 0 i c t.
Von den, f. s. Bezirksgerichte Vgg uno

Krcutde,g wird den unbekannt wo befindlichen Lo«
renz Sever, Thomas Sti f ter, Dorethea Maich«
nltsch, Olisabclb Jordan. Ierny Peschih, Peter
Iakula. U^nes W i r t , Michael Zorrer und ihren
ebcnfaNs «"bekannten Erben und RechlSnachfol
gc^n hicmlt bekannt gemacht: GZ habe Urban
S l . k ron Rich mil der unterm 23. Februar »642,
Ns 5d9, geg n sie angestrengten Klag« um Ver-
,ädlt. und Orloschenertläiung nachstehender, auf
'« l icr , «ul> Reclif. Nr. ,3 dem Gute Kreutderg
dlc"ftbaren '/^ Hübe ,u Uich intabulirten Förde«
,un^cf:, als: 2) tes Larenz Sevcr aus dem Schuld«
dricse vom 5», J u l i , intab. 2a. November »799.
pr. .5,> ft. L, W - ; l>) üeö Tbo,naK Stifter, aus
l̂ em Belgielche vom 29. April »^95, intab. 26.
^än»,cr .Uoo, pr. »06 ft. L. W ; c) der Doro«
7bca M^lck'Nlfch, aus dem Vergleiche lj<la.
>o. Oci.ber .796, inlad. 2Z. Februar «tio», pr.
76 ft L. W ; ch der Slifabelh Jordan, aus dem
Bclgleicl'e vom »0. October ,796, intab. ». März
»8"c,, pr. '^i ft. 6. W ; e) des Ierny Peschltz.
aus eem Bllgleiche vom 6. October »799, intab.
ti März i8<'o, pr. I? ft ; l) des Peter Iakula,
aus dem Schuldbriefe oom 29. December »795,
»ntab. 20. März 1600, p,. 585 ft,; g) der Ag'^s
Werk, gcbornen Z^ör,er, aus tem Ghevertlage
«lau. 29. October »79^, inlab. 25. April '600,
für deren Heirathögur, pr. 5ac» fl L. W>; l') ^S
Michael Zörrer, aus dem Heilalhgveltrage vom
3o. Jänner «796, mt^d. 5. Ma i »6uo, f " r dessen
Glbtheil. pr. 4«c< ft- L. W. , und ») oer Ursula
Zorrer, gebornen W i l l . auK delnHcirathsvtttlage
vom 3<H. Jänner »7^6, intad. 4 September l8oo,
pr. 70a ss., gebeten, und eö sey zur Verhandlung
hierüber die Tagsahung auf den 24. I l i n i lUch2
VarmittagK um 9 Uhr vc< diesem Gerlchie ange-
ordnet worden.

Da der Aufenthalt ber Oeklagten und ihrer
aNsälligen Elb»n und Rechtsnachfolger tiefem Ge»
richte unbekannt ist, u»d fte vleNeld t auä cen k. t.
Gld^ntern abwescul' !l»d. fc> hat man auf ihre
Gefahr und Unkosten ?<>- Hrn. Fl.i„z Sinut von
Wi^er alö 6urator bestellt, mit welchem diefe
Slrcuf^che na.ch der destchcnd«n Geri.cbläoldnun.g

verhandelt werden wird. Die Geklagten werden
dessen zu dem Onde erinnert, daß sie zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder ihre Vehelfe dem
aufgestellten (Zurator an die Hand zu geben, oder
einen andern Sachwalter zu bestellen wissen wer«
den. rvidrigeng si« sich die nachtheiligen Folgen
selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
«t. Mä r , ,642.

Z 5 8 0 . (2) Nr . ?45.
G d i c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Radmanns«
dorf wird bekannt gemacht: Man habe es für nä»
th'g befunden, dem Andreas Pouk aus Hrasche,
über gepflogene Erhebung, die freie VcrmögenSge«
bahrung zu benehmen, ihn als Verschwender zu
erklären, und ihm über sein und seiner Angeho»
rigen ausdlücklicheb Ansuchen den Dr. Johann
Ahazhizh in Laibach als Curator aufzustellen, wo,-
nachLedermann, welcher mit Andreas Vouk was
immer für Rechtsgeschäfte abzuschließen beabsichti.
get, vor Schad,n und Nachche«! ßewarnt wird.

K. K. Vezilkögericht zu RadmannSdorf am
l . April ,642.

Z. 56. . (2) Nr . l2tt.
E d i c t .

Das Nelirlögerlcht Flöonig macht bekannt:
t3s sey in Folge Glsuchschreiben des hochl. t. t.
Staot» uno Landrechles <illo. ,. März und »6.
Apl i l l. I . , Nr . .6^5 und 266», zur Vornahme
te» öffentlich«« Versteigeiung de» . i " '« Vellasse
des Franz Paulitsch, PfarrctS zu S t . Martin un .
ler Großkahlenberg, gehörigen Fahrnisse, a ls : Pfer«
de, Kühe. Get" ive. Leinn and, EinrichtungS»
stücke lc. lc-, die Tagsayung in loco St . Mar t in
auf oen 9 Ma i l. ) . , „öthigenfallö auch den dar-
auf folgenden Tag anberaumt worden, wozu Kauf-
lust '^ der zahlreichen Erscheinung wegen hiemit
eingeladen werden.

Bezirksgericht Flüdnig am »0. April ,642.

Z. 67.. (2) Nr . 255.
O d i c e.

Bon dem ?. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gegeben: Gs habe Georg Schniderfchilsch
uln Einberufung und sohinige Todeserklärung
feines seil 52 Jahren verschollenen Verwandten,
Anton Germauschet von Maledullc. gebeten. Da»
her rrt»re diesem und seinen Rechtsnachfolgern , Mi«
chacl (werden van S t . Aeit alK lZuracor aufgestellt,
und Unton Gelmouscheg hiemit aufgefordert, hinnen
emcni Jahre sogewiß vor diesem Gerichte zu er«
scheinen und sich zu legitimiren, oder sonst sei.
nen Aufenthaltsort bekannt zu geben, widrigenü
er fit» todt erklärt uno sein Vermögen, inöbe«
sondere seine Glbschaftöfordcrung pr. 20a ft. C.
M . , cen sich leqitimircndcn lZrbcn eingcantwor-
tet rverden wird.

K. K ^lz«rksgerichl> Sittich ain >2. Febluae
,842.



ZV
StaM- und lanlwechtliche Verlautbarungen.
Z . 6 0 4 . (1) ' Nr. 2123.

E d i c t .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

G a i n e d ^ m Johann Scheme mtttelst ge-
^nwärtigcn Edictes bekannt gegeben dap das
U der Rechtssache deö Michael Lampttfch Kla-
gerö',' gegen ihn Johann Scheme, Geklagten,
wegen Zahlung 22 si. 30 r. C. M am ?.
Banner 13^2 geschöpfte Urtheü dem hlcrortl-
aen Advocate« Or /Match . Kautschitsch, wel-

Curator aufgestellt wurde, mtt der Rechtswlr-
kung zugestellt worden sey, ills wenn eS zu stl-
nen eigenen Handen zugestellt worden wäre. -
Dieses wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Scheme zu dem Ende kund gemacht, da-
mit er allenfalls selbst erscheinen, oder dem 'hm
aufgestellten Kautschnsch,
Rechtöbchelfe an die Hand zu geben, oder auch ycy
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
dies m Gerichte namhaft zu machen, und übcr-
liauvt im vorgeschriebenen Wege einzuschreiten
wissen möge, als sonst er sich die aus seiner
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst be^zu-
messen haben wird. — Laibach den 12. Aprl l
18 t2 . , ^ ' ' - . , > ^ . , . „̂  /, -

Z. 536. (2) M 2 6 W .
Von demk.k. Stadt- und Lcmdr̂ chte inKräln

wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Kirche und Armen der Pfarre von Mann6b,urg..
als erklärten M e n , zur Erforschung der ^chuü .
denlast nach dem am 9. März 18^2 2!) i n i d '
zdaro verstorbenen Gregor-Kuralt, gewcsMn
Wfaner zu Mannsburg, die Tagsatzung auf/
den 23. Ma i "1^2 Vormittags um 9 Uhr vor
diesem 'k. k. Stadt -, und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher alle jene, welche an'die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
arunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so
aewiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun sol-
len widrigcns sie die Folgen des §. 614 h.
G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.—
Laidach am 9,Apr i l i M 2 . .

Z. 565. (3) Nr. 2572.
E d i c t.

Von dcm k k. Stadt,- und Landrcchte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sty Franz Ie -
glitsch, gewesener Pfarrer zu S t . Mart in in Un-
tertuchain, am 6. Jänner 1841 nil lnt<38 !̂il.0
gestorben. — Da diesem Gerichte dcr Aufent-

haltsort der Theresia A lb i , einer der Schwestern
des Erblassers, so wie der allfälligen mehreren
nächsten Verwandten,, nicht bekannt ist, so wer-
den die obgcdachten Theresia Albi sowohl, als
alle diejenigen, welche an dtcsen Nachlaß einen
Anspruch aus was immer für einem RechMttel
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ihre
Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, von dem Ausfertigungstage dieses
Edictes, sogewiß bei diesem Gerichte anzubrin-
gen, als im widrigen Falle, nach Verlauf des
vorerwähnten Termins, diese Verlaffenschaft ab-
gehandelt und den sich ausweisenden Erben e'm-
geancwortet werden wird. — Laibach am 9.
April 1642.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 6<>l. U) N l . 162.

I - d i c t.
Von tem Orlsgenchte St . Geolgcn am Läng.

sln, Klagenfultcr KreileZ, lvird hiemit bekannt
gemach»: Oi scy am ,6. Juni .64' Michael Wo«
Hwz, Bcsi^ l oer zur Gruneherrschaft S t Gcor..
gcn am Längftn tienstliaien ^rämellüische zu
Raizerüoolf, »in Bszilt« Osterwitz, im eheliche,,
tztande ohne Testament veistalden, zu dessen Nach-
lasse sich beienü dessen Gattinn VTlaria Wochinz
auK dem Gesttze bedingt elböerklart habe. Da nun
d«i diesem Nachwssl, auch des Erblassers ,ückge«
wssen« Brüder, Johann und MathiasWoch'mz, zu.
Mana Laufen, iltt Aezirte Rllomannsdorf domici«
lirend, ô ö Slben einzutteien haben, dieselben aber
über die an sie ergsngctlen Borford.lungen ihre
G^drechte noch nicht geltend gemacht, oder auch
incht eMärt haben, dah sie aus solche Bezicht'lei.
sten rootten, so hat diescö Oliggclicht auf deren Ge«
fahl und Kostest den hierorligen W>rth unoReali'

, tätenbcsiher, Georg 3lainer, als Curator bcficNt.
Eü wild demnach di«scn beî cn Olben, oder lrenn

.deren mehrere seyn sollen, hicmil auch dilsen mil.
telst gegenwärtigen Nrictcs erinnert, binnen einem

"Jahre siä) bei diesenl Gerichte zu mrloen, und ihre
'Erböeillärungen abzugeben, widrigcl's nach Vcr«
lauf dieser Frist die Vcrlasscnschaftäabdan^ung mit
dc» lückgelassencn Witwe und rem aufgestellten 6u>
rator, auch ohne deren Erscheinen, in gesetzlicher
Ordnung gepflogen werden würde.

St . Georgen am Längsen den l6. April ,8^2.

Z. 602. (»)
N a c h r i c h t .

Bei der HcrlschaftZ.Adm'mistratian in Sonale,.
zwei Stunden von Gor; an dcr K^rnlncr ^t tai i t
acleaen. wird sowohl weißer s^ive<!.^)alZ schwär,
ze Wein von vorlügl.cher Qual.tat.nach Au.wahl,
der Goncurrenten in größlrn oder klemcrn P^n.e''.
u dMa " r „eihc Wem 22 ft.,der s c h ^ c u . s i .
p.. ^ ' n . n , o.eg.cn bare Bezahlung ^ r l a .N .

<Z< Ivtell.-Blatt Nr. 50. d. 26. April i s ^ i
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Z. 592. (1)
Navigations - Straßenbau - Llcttations - Kundmachung;

Nachstehende, für das gegenwärtige Bau- bewirkende präliminarmäßige Bauherstellungen,
jähr hohen Orts bewilligte, im Savestroms- werden im Versteigerungswege objectenweise
Navigations- Ztraßenbaudistricte Ratschach zu dem Mindestbietenden überlassen:

«u!> im
Post- Ausrulö-

prelse pr.

^ ^ ^

1 V.istcllung und Einbettung von ^00, zu 40 Cubikschuh großen Haufen Treppel- j
wegs-Dcckmaterials, längs des ganzen Districtes 271 I 6

2 Herstellung von 500 Stück, zu 2 bis 3 Klafter langen, im Mittel 6 Zoll dicken
fröhrenen Streifbaumen, mit zu 5 bis 7 Schuh langen, 6 Zoll dicken Un-
terstützungssäulen und Verankerung oder sonst nothwendiger Befestigung,
längs des ganzen Districtes 333 20

3 Reconstruction der Treppelwegsbrücke, in Verbindung der Ufervcrsicherung und
Treppelwegs-Regulirung, in der Savestroms-Distanz IXj? — X , abwärts
des Herrschaft Savensteiner Glashauses; wozu für die Brücke: 6'/« Cubik-
klafter Grundmauerwerks, — 26V^ Cubikklafter Mauerwerks außer dem
Grunde, — V« Cubikklaftcr Gewölbmauerwerks, — 2 2 ' ^ Quadratklafter
Steinpflasters, — 104 Currcntklafter «/, Zoll dicken eichenen Rostgehölzeö,
und 136 Stück zu 3 7 , , 5 und 7 Schuh lange, 6 und 7 Zoll dicke eichene Rund-
pfahle für 2 Pfahl-Wände; — dann für dle Uferversicherung und Treppelwegs-

» regulirung, und zwar für den wasserseits pflasterartigen Unterbau (Stcin-
k vorwurf) 64 Cubikklafter, — und für den schichtcnweise aus Erd- und jun-
h gem Faschinen-Materials herzustellenden Oberbau 25^/<z Cubikklafter, —

ferners für den Schutz der neuen Uferdossirung: 46 Currentklafter V7 Zoll
j dicken Straßeilgeländers, mit 23 zu 3 Schuh hohen, ^ Zoll dicken Gelän-

dersaulen, sammt 1 Klafter langen, ^ Zoll dicken Polsterhölzern und 2'/z
Schuh langen, ^ Zoll dicken doppelten Streben, — dann 20 Stück, zu 3
Klafter lange, im Mittel 6 Zoll dicke Streifbäume, mit zu 9 Schuh langen,
6 Zoll dicken Unterstü'tzungssaulen und Verankerung, alles aus Nadelholz, —
veranschlagt sind 2859 31

4 Herstellung eines 164 Klafter langen, V? ^ ^ dicken Straßengeländers, mit
8 1 , zu 3 ' / , Schuh hohen, ^ Zoll dicken Geländersäulen, sammt 1 Klafter
langen, 6/7 Zoll dicken Polsterhölzern, u,id2Vl2 Schuh langen, "/, Zoll dicken
doppelten Streben, alles aus Eichenholz, — in der Savestroms-Distanz
IXj5 — 7 bei Leichtenbrunn 285 —

Die Licitations-Verhandlung wird am 9.
Ma i 1812 Vormittags von 9 biü 12 Uhr in
der Amtskanzlei der Bezirksobrigkeit Saoen-
stein a'ogehalren. — Jeder, sobald er gültige
Vertrage einzugehen gesetzlich qualificirt ist,

- kann nach Erlag des auf den Ausrufspreis
mit 5 L entfallenden Vadiums, welches nach
beendeter Limitation jedem, der nicht Er-
steher bleibt, zurückgestellt wird, entweder per-
sönlich, oder durch einen Bevollmächtigten, oocr
auch mittels schriftlicher Offerte seine Anbote
machcn, welch' letztere jedoch nur vor dem An-

fange der mündlichen Licitalion angenommen
werden und so verfaßt seyn müssen, wie es die
dießfälligen, hohen Orts sanctionirten Versteige-
rungs- und Baubedingnisse vorschreiben. —
Die nähern Bedingnisse, die Baubeschreibun
gen, Vorausmaße und Pläne können beimk.k.
Navigations - Straßenbau - Assistenten zu Rat-
schach, und am Licitationstage bei der Licita-
tionscommiffion eingesehen werden. — K. K.
Navigations-Straßendau-Assistoriat Ratschach
am 17. Aprjl 1842.
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3 .594 . ft)
G d i c <.

Von der Bezirksobrigteit Haasberg werden nachstehende ReksUtirungs fiüchllinge und Me«
«a« Abwesende, alS:

^ N a m e n W o h n o r t «H A n m e r k u n g

, UndreaS Mekinda Zirlniß ,44 rekrutirungöftüchtig
2 Jacob Krainz Wesulak ,5 de l lo
I Martin Rock MörtenZbacb ,3 detto
4 Gregor Obresa Unlersendolf 2a seit April »638 illegal abwesend
5 Matthäus Wranchu z,tlo 3« d e t t o
k Lorenz Skerl Vigaun 5? d e t t o
7 Mathias Ienz Scheraunih l5 rekrutirungsstüchtig
8 Franz Klanzher Oberloitsch 99 detto
9 Matthäus vunla Scheraunih 42 Ohne Paß seit ,64« abwesend

lo Mathias Strabeh Bloschkapollza L d e t t o

mit dem Veisahe vorgeladen, daß sie sich binnen a Monaten sogewiß Hieramts zu melden und ihr
Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie widrigens noch ten dießfalls bestehenden Gesetzen behan«
belt werden würden.

BelirtSobrigkeit haaöbevg am lg . April ,64z.

3-6o3. s,) Nr . 379.
G d i c t a l < V o r r u f u n g .

Von der Bezillöobrigkeit der Herrschaft Schneeberg, Adelöbergcr Kreises, werden nach-
stehende militärpftlchtige Individuen vorgeladen:

G « b u r t s »

^ V o r . und Zuname ^ Iahs A n m e r k u n g .
Z. Or« ^ P f a r r

^ —
z Stephan Strauß Stadt Laag 5z Laas »622 2. d.Asscntplahtnchtelf«'
2 Joseph Mlaker Babenfeld ! 5 »abenfeld « >
3 AndreaS Iuvanlschizh Vlunalsku zH Oblak ^ /
4 Johann Baraga Grohbe,g z . D^to » H
5 Johann Skrabetz Slurenz , / >,tto « s
6 Paul Glinscheg Grohcbiat 5 ^ l t o > ^
7 Themas Nedar Babenfeld .^ Nabenfeld ,62« !

^27o.N.. ^ 2 ẑ « . « ,̂ m.g. abwesend
<c> Franz Bctschai Hruschkarje ! , ^ t Veith ». l
2» Jacob Kolschever Stadt Laas 32 LaaK ,, »
»2 Blasch Baraga Kosarsche 4 d„to zgza »
'3 Lorenz Ierschon Bösenberg ,5 9 ^ . »
<4 Georg Micbcutschilsch Metulle . ^ 7 . " 1
'5 Anton Bebar Babenftld 9 Vab""feld " >

! !
«. .. ^ .D'sselben haben sich binnen vier Monaten, von beute an «erläget, soßtlviß vor tiefe
Bezntuowgkelt zu stellen, alS sie im Widrigen noch den diesiMigfn Vorschriften blhondell wtrdtn

Bezillrodrigkeit Schneeterg am lo . April 1842.



3 M
Z. 5g5. (») Rr. 222.

E d i c t .
Das gefertigte k.k.Bezilksgelicht macht bekannt:

GH habeüder Ansuchen des Georg W"itz von Kaier
tj« pl-ae5. 6. ?lpril 1642, Z. 362, in die neuerli-
che Rcassumirung dermit Bescheide vom 3». März
l. I . , Nr. 355, sistirten. auf den 20. April, 24.
Ma i und 24 Juni l. I . zur Veräußerung der Mat.
thäus Paderschen, zur Herrschaft Stein 5ub Urd.
Nr. 2i» dienstbaren, auf »2i5 ft. 40 kr. gerichtlich
geschätzten, zu Schwirzhach gelegenen Perlahhube,
bestimmten Tagfatzungcn gewiNiget, und zu dcm
Gnde den »o. M a i , 9. Juni und Z». Jul i l. I .
Vormittags von Z bis 12 Uhr in Loca der Realität
mit oem Anhange bcssimml, daß die zu veräußernde
Realität nur bei der drillen Fellbielungstagfatzung
unter tem Schähuugswcrthe hintangegeben wer»
den winde.

Schätzungsprotacoll, Grundhuchsextract und
Licilationsbedingnisfe können in den gewöhnlichln
Amlsstunden hicramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Neumalktt am 6. April
,842.

3. 599. .(,) «(l Nr. 772.
E d i c <»

Vom Belirksgcrichte Wippach lvird hiemit
kund gemacht: Es sey über neuerliches Ansuchen
der Vogtcihcrrschaft Wippach, nom. der Kirche S t .
Stephan« in Wippach, wegen nicht Zuhaltung
der Licüationsbedingnisse, die neuerliche Verstei«
gerung des erkauften Ackers pc,ä 3emon2m, erste
und zrre'tte Abtheilung, auf Gefahr und Kosten
der Erstchcrinn, Marianna Kczianzhizh, bewil«
liget, und hiezu die einzige Feilbictungstagsatzung
auf den 23. Mai 1642 Vormittag lU Uhr in die»
fee Gerichlskanz'.ei mit dem Anhange ouägcschlie.
ben worden, daß die obgenanntcnRealitäten auch
unter dem frühern Erstehungsbetrage bintangege«
ben wereen würden;^ wozu Lie Kauftust'gen zu
erscheinen eingeladen werden, daß sie oen Gruud-
buchöextract und die VerkaufSbedingnisse täglich
hieramtv einschen künnen. , .

Bezirttgericht Wirpach am 24. März ^842.

Z. 591. (l) ' N l . 62L.
E d i c t.

Bon dem k. e>. vereinten Bezirksgerichte Egg
und Krcutberg wtrd hiemlt kund gemacht: Es sey
über Ansuchen dcö Herrn Joseph Stergouscheg von
Lutovlh, unter Vertretung des Herrn Dr. Burger,
niecr I^naz Icrctina. insgemein Kristof genannt,
roegcn schuldigen 400ss. c.z. c.,' in die Reassumi.
rung t,r mit Bcscheite von 5. Februar 2. I . , Nr.
»52 bewilligten executive« Versteigerung der, bem
Leytern gehörigen, der Herrschaft Gg5 ob Podpletsch
kicnnbaren, mn dcm gelichtUchen Pfundrechte lee.
legicn Realitäten, und zwar: der unbcdauslcn '/^
Hude Urb. Nr, 24 zu Pctclinek, im Schähungg.
rverthe von 592ft. 25kr., dann der beiden behaus,
ten Halbhuben Nrb. Nr. 26 und 27 zu Glogovitz.
im Scdahung^wcrthe von 2Z95 fl. i5kr. gcwilligcl,
und seyen zu kcren Bc>r„ab,ne drci Termine, un̂ d,
zwar der ! . auf den 19. M a i , der 2. auf ten l3.
I^ni und der 2̂  auf den i „ . Jul i iLi»2, jcdesmal
Barmic:ags 9 Uhr im Hause des Executen in Glo-
gcvitz mildem Veisatzc angcoldnel worden, daß

die Versteigerungsobjecte bei ber , . und 2. FeN-
bietung, nur um oder über den Schähungswerth,
bei der 3. aber auch- unter demselben weldeti vel«
äußert werden. , .^.

Der GrundbuchSexlract, das S«b5tzung3pro.
tocoN und die Vicitatiansdeoingnisse können hier«
amls eingesthen und in Abschrift erhoben werden.

K.K. vereintes Bezirksgericht Ogg und Kreul-
berg am 26. März »642. '

Z. 6 ^ 7 ^ Nr. 255.
E d i c t .

Von der Bezirtsobrigkeit Lack werden die im
Jahre ,822 gebornen, zur RekrutensteNung am
2l . April ,642 über hinausertheille Vorladungen
nicht erschienenen Burschen: Anstlm Beer, zul,
Haus.Nr. »,9, aus Lack; Franz Mase?, zul)
Haus.Nr. , . 4 , aus 3ack; Sebastian Lustrik, lul ,
Haus-Nr. .6 , aus Rctezhe; Franz Saverschnig.
5l2k Haus-Nr. 24, aus Dörfern; Lukaö Moschina,
«ub Haus-Nr. L, aus Gorcinaschettina; Andreas
Hafner, zud HauK.Nr. 6. au5 St . Thomas; I o .
hann Machoritsch, «ud Haus.Nr. 25, aus Pod-
bliza; Johann Gartner, 5ud Haus»Nr. 6, aus
Zheschenza. und Georg Boncdizhiz, ,5ud Haus.Nr.
6 , aus Eignern, aufgefordert, slch binnen vier Mo«
nalen 2 tlätn um so gewisser hicher zu stellen,
widrigens sie nach den diehfalls bestehenden Vor«
fchliften werden behandelt werden.

K.K. Bczirköobrigköil Lack am 22.April «84«.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld wird
hiemit der scit 3a Jahre», unbekannten Aufent«
Haltes, abwcsenve Johann Kuschel van Forst
,nit d«m Neisahe vorqrladeu, daß cr sich binnen
ei.,em Jahre, sechs Wochen und drei Tagen hie»
her zu steNen, oder das Gericht oder den ihm in
der Person des Sebastian Domietrovitsch aufge.«
stellten Curator von seinem Aufenthaltsorte in
Kenntniß zu sehen habe, widrigens man nach
Auslauf dieser Frist auf ferneres Ansuchen zm
Todeserklärung schreiten würde. ,/

K. K. Bezirksgericht Gmkfeld dê l 23. März,
^42 .

Z. 56g. (3) ^ ' Nr. 5ä2.
G d i e t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird bc.
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des M»;
chael Marald, Franz Pirz'schen l3oncllrgmasia.Vcr.
Walters von Slartbera,, die össentliHe Feilbietung ,
der zur Franz Pirz'schen lZoncursmass>l gehörigen,
den Hcrrschzfle', Thurnamhart und Gurkfcld 5u^
Berg'Nl. 2.7-?, 28a, 7^0 und ̂ 54 diensit«ren Berg,,.
realNätcn bcrrisligct rrorccn. EH werden zu, diesem
Ende zwei F^ildielungslagsahungen auf den 25^
Mai und 25. Juni I. I Vormittags um 9 Uhr,
in der hilrorligen Gcrlchlskanzlci mit dem B r i '
satze angeordnet, daß die Veräußerung unter der
Schätzung vor der- (No.ssisicaNon und vor auSg^
tragcncm Vorreite r.lä.'l Statt sindc. Die Bchäz^
zung, der Olundduchzsxlract .̂nd die Licitalicns«
bedulglnssc können hicrorc! eingesehen werden.

R. K. Bizirkögericht Gulkfclo den 22. März^
lL42>,


